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Vor  kurzem  versammelten  sich Lande&s  Sdxiitzen  im Saal
des  Gasthofes  Bierkeller  in  Lande*,  um ihre  Genera!ver-
sammlung abzu0alten. Obmann Vizebürgermeister  Josef Raggl
konnte  dafüi  u. a. LAbg.  Adolf  Lettenbiföler,  Bez.-Hptm.-Stv.
Dr. Heinridx  Waldner, BM. Anton  Braun  und Vize-BM. Jo-
sef Riminl,  Obsfü.  Zwilletitsdi  und  Hptm.  Steinwender  vom
Bundesheer  sowie  die Vertreter  versd'iiedener  anderer  Tradi-
;ionsvereine, der Tiroler  Kaiserj%er,  der Sahiitzengilde Land-
e&,  der Stadtmusikkapelle  Lande&-Perjen,  der Werksmusik-
kapelle  der  Donau-Chemie  AG,  Werk  Lande&,  und  des Tra*-
tenvereins  Brauditumsgruppe  Lande&,  begriißen.  Besonders
herz1i4  hieß Obmann Raggl alle Ehrenrnitglieder  der S*iit-
zenkompanie und den Bezirkssd'iiitzenmajor  Josef Roilo will-
kommen..

In  'kurzen Worten  beriditete Obmann Josef Raggl
her über  das  vergangeffe  Arbeitsjahr  der  Kompanie,  wobei
er aie Ausrii*ung  nadü  Freistadt  besonders  hervorhob,  war
dod'i  dieser  Ausflug  der Sföützen  nid"it  nur  einer  der  söönsten,
sondern aud'i'  einer  der erfolgrei&ten  im abgelaufenen Jahr
gewesen.

&hiitzenhauptmann  Erwin  Sdfönherr  ergänzte  den Beridxt
des' Obmanfü,  wofüi  er die bei den insgesamt  12 Ausfüdtun-
gen,mustergültige  Disziplin  und  füe starke  Beteiligung  beson-
ders  hervorhob,  obwohl  dur*  versföiedene  Umstände  die
Exerzieriibungen  auf das  allernotwendigste  Maß besänkt
werden  mußien.  

Bei der  ,,La-Tezze-Feier"  stellten  Lande*s  Sd'iiitzen  füe
Ehrenkompanie,  und  bei dem.sd'ion  traditionell  gewordenen
Bezirks-  und Regimentspoka1sffiießen  konnte  füe  Sdxiitzefü
kompanie  Lande&  mit  einer  Fänfergruppe  wieder  erfolgreidi
töilnehmen  und  den (bereits  z'weiten)  Wanderpokal  endgültig
gewinrfen.  Für  die Ausri*tung  dieses &hießens  zollte  Haupt-
iann  Stföönherr  Bezirkssdfützenmajor  Roilo  besonderes  Lob,
denn  nur  ihm  ist es zu danken,  daß dieses Sd'iießen  über-
haupt  alljährlid'i  durfögefiihrt  werden  kann.

' Dieselbe  Anerkennung  spra6  er  aber  auai  Hauptmann
Steinweüder  ftir  die  Durahfiihrung  des Verglei&stföießens
Bundesheer-;Sd'iiitzenkompanie  aus,  das  dank  der  hervor-
ragenden  Organisation  in mustergültiger  und  kameradsdiaft-
lid'ier  Art  und  Weise  dutthgefiihrt  wörden  konnte.  .

Trotz  vieler  Erfolge  bat  Hauptmanö'Sd'iönberr  alle  Sdxüt-
zen,  noai  mehr  an sid'i  zu  arbeiten,  noi-  fleißiger-.  atr  deri-
Exirziefübungen  teilzunehmen,  denn um das derzeitige  Ni-

veau der Kompanie zu halten, gen%e es nidit, wenn  immer
dieselben  daran  teilnd'unen.  Nebenbei  ist  es das Ziel  der Kom-
panie,  no*  eine zweite  Fiinfergruppe  fiir  die Vergleidxssüe-
ßen zusammenzustellen,  damit  mit  anderen  Kompanien  S*itt
gehalten  werden  könne.

Kassierstelfüertreter  Dobler  gab einen  aufsfölußrei*en,  aber
reffit  erfreulid'ien  Kassaberid'it  und dankte  absdiließend  der
Stadtgemeinde  und der  Bevölkerung  für  das  der  Sd'iiitzen-
kompanie  Landedc  entgegengebrachte  Verstfödnis.

Na6  Verlesen  des letztj:ihrigen  Protokolls  durd'i  &brift-
führer  Weföner  wurdert  OberleutnÄnt  Rudolf  Hueber  mit
der siföernen  Verdienstmedaille  des Bundes  der Tiroler  Sd'iüt-
zenkompanien  und Franz  Strugger  sowie  Alois  Burtj*er  mit
der bronzenen  Verdienstmedaille  ausgezeichnet.  Fiir  30jährige
Treuewurde  Fähnrid'i  AloisVogt-geehrt.--  - '

Die  Neuwahlen  ergaben  keinerlei  Verföderungen:  Zum
Oberleutnant  wurde  wieder  Rudolf  Hueber  gewählt,  Karl
Marth,  Hans  Haslinger  und  Alois  Albertini  wurden  zu Leut-
nants  und  Alois  Vogt  zum  Fähnrid'i  bestellt.

LAbg.  Adolf  Lettenbi*ler  gab in seiner  Rede der Freude
Ausdru&,  daß die Sd'iiitzenkompanie  4ande&  bei den ver-
sföiedensten  Anlässen  diese immer  wieder  durdi  ihr  stramrnes
und kameradsdiaftli*es  Auftreten  versa'iönere.  Gerade  die
Tra&tion  der  &hützenkompanien  müsse  weitergefiihrt  wer-
den. Er regte  dabei  an, eine Werbung  bei d.en Soldaten  des
Bundesheeres  durdhzuführen,  darnit  die Kompanie  nod'i  mehr
junge  S*iitzen  erhalte.

Die  Griiße  der  Stadt  Lande*  überbra*te  BM.-'  Anton
Braun,  der besonders  den Geist  und den offenen  Charakter
der Sföützen  lobte.  Fiir  ihn persönliffi  war  das  Auftreten
der Sföiitzenkompanie  Lande*  in Freistadt  eine  G'enugtuung,
konnte er sid'i doah seTost davon 0berzeugen, daß sie die StadtLande*  wiirdig  vertraten.

' Die  Gfüße  des verhföderten  Bezirkshauptmannes  von  Land-
e*  übermittelte  Bez.-Hptm.-Stv.  Dr.  Heinriax Wa14dner, wo-
bei er  überzeugung  aussprafö,  daß auffi  in  der heutigen
Zeit  aas &hützenwesen  nofö  ni*t  veraltet  pnd  überholt  sei,
stföließlidx  ehren ie  Sdiützen  das Andenken  an die Vorfah-
ren, die dur*  ihren  Mut  und  durd'i  ihren  Einsatzwillen  viel
iur  Freiheit  "'irols  beigetragen  haben,  zeigen  aber au*  dur*
ihr  Verstföönern  'der  kiraidien  Fesie,  daß 'sie  ordentlidxe
Katholiken  sind, und sföließlidi  hat  si&  gezeigt,  daß die

-----=6-jü-nge  Bursdxen  zu strammen.  und  ordentlidien  Mffi-
sföen  erziehe.  '
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Obstlt.  Zwilletits*  lobte  vor  allem  das  gute Verhältnis

zwisdien  Sffiiitzenkompanie  und  Bundesheer,  das imme;  wie-

der  bei  deii  Vergleiaissdiieß*n  z.um Ausdru&  kornrne.

Der  Otimagn  des Tiroler  Kaiserjägarbtindes,  Adalbert  ßris-

mer,  bat die &hützenkompanie,  aud'i  ihnen  zg helleB,  denq

auffi  sie 5ätten  den Wunsd'i,  jena alte Tradition  weiterzu-

tragen.  Obets*titzenmeister  Hermann  Rangger  von  der- Schiit-

zengilde  Lande*  sprach  iiber  das Verhfünis  zwis*en  &hüt-

zenkompanie  und  &htitzengilde,  das seiner  Ansiföt  nadi nodü

besser werden  müsse.

Nadidem  nun die Sdxützengilde  Lande*  ein Stföießlokal  zur

Verfiigung  hat,  wäre  es ihm  als Obersd'iützenmeister  der Gilde.

eine-  Freude,  wenn  er in nä*ster  Zeit  dort  au*  Mitglieder

der  Kon'ipanie  t»egrüßen  könnte.

Weitere  Grüße  überbradhten Vize-BM. Josef Rimml, der

dem  wiedergewählyen  Auss*uß  und  den ausgezeiieten  S*iit-

zenrnitgliödern  seinen herzli*sten  Glüdcwunsfö  ausspradi;  Be-

zirkss*ützenmajor  Josef Roilo, der der Versammlung mittei-

len konnte,  daß der aritte  Teil  der Schützen*ronik  ,,Saxiit-

zenkompanie  und Schiitzengilde"  bereits  heuer fertiggestellt

werden  wird;  Hauptmann  Emrneriax Steinwender  namens

der &hiitzenkompanie  Z;tsns, Obmann  Heinri*  Kodi  namens

der  Werksmusikkapelle  der Donari-Chemie,  Obmannstellver-

treter  GR.  Hans  Mathoy  namens  der  Stadtmusikkapelle  Land-

edc-Perjen  und  namens  der Tra*tenvereins-Braufötumsgruppe

Landeac  der  Obmann  Heinri*  'Unterhuber.

Mit  dem. Dank  an alle  S*iitzenmitglieder,  aber  aufö  eiiiem

Dank  an alle  Vertreter  von  Vereinen,  füe mit  ihren  Ratsfölä-

gen  das  Interesse  an  der  &hützenkompanie  gezeigt  haben,

und an  die  Stadtgemeinde  Landedc  für  ihre  Unterstfitzung

sdloß  Obmann Josef Raggl die Versammlung.  st.

Jugendmusikkapelle Aandeck im Entstehen
Die  StadtmusikkapelIe Lande& hat, am 11. Jänner d. J.

wiede? eine Jugendmusikkapelle  gegründet. Die erste Musik-

kapelle  dieser  Art  wurde  in Lande*  zu Beginn  des zweiten

Weltkrieges  unter  Kapellmeister  Karl  Muigg  ins Leben  geru-

fen. BezirkskapelImeister  Hans  Parth  hat dann  zwei  solföer

Musikz%e in den fünFziger Jahren aufgestellt, als na*  der
Neuinstnimentierung  der Stadtmusikkapelle   die alten  Instru-

mente  einer  Verwendung  zugeführt  werden  sollten.  Diese  ur-

alten  Instrumen €e, zum  Teil nofö aus der Zeit der Jahrhun-

dertwende,  hatten  jedo*  na*  relativ  kurzer  Zeit  ausgedient

und  konnten  sffiließliffi  ni*t  mehr  verwendet  werden.

Die Aufstellung  eine5  neuen Jungmusikzuges sföeiterte in

den vergangenen  Jahren an der Instrumentierung  einer sol-

dhen  Kapelle.  Nun  hat  sidh die Stadtmusikkapelle  Landedc

unter  großen  finanziellen  Opfern  (es muß ein  Betrag  von

zirka  S 82.000.  -  aufgebrad'it werden) entsfölossen, &  n0t7

))=  wendigen  Instrumente  fiir  eföe soltföe Kapelle  zu besföaffen

und die Jugendmusikkapelle  wieder ins Leben zu rufen.

Die Begeisterung der Jugend am Anmeldetag war so groß,

daß ein Teil  der Interessenten  niffit  mehr  aufgenomrnen  wer-

den konnte  und  auf  einen  späteren  Zeitpunkt  vemöstet  wer-

den mußte.  Nun  sind  seit einigen  Woföen  53 junge  %rs*eri

unter  der bewährten  leitung  von  Musikdirektor  und  Bezirks-

kapellmeister  Hans  Parth  in Ausbildung.  In vielm  Häusern

wird  für  mand'ie  Ohren  etwas  ungewohpt,  aber daftir  mit

umso  mehr  Fleiß  geprobt,  dodi  wird  man  sidierli*  Versfönd-

pis haben,  denn  die Begeisterung  der jungen  Mensien  dient

einer  guten  Saffie.  ' Im Laufe einer Wodie finden an allen

Tagen  Proben  statt,  am Samstag  sogat  deren  zwei  bis dreii

Aenn Bezirkskapel1meister Hans Parth hat ' siffi vorgenom-

men,  bereits  beim heurigen Bezirksmusikfest  (22./23. Juli)

- erstmals mit dieser Jugendmusfökapelle auszuffl&en.,  Mit der

Gfündung  dieser 'Jugendkapelle  sind Kapellmeister  Parth und

mit  ihm der Stadtmusikkapelle  Lande*  sdiwere  Opfer  und

jlrbeiten  aufgebiirdet  worden.  Doffi  alle 4aran  ßeteiligten

tun  es gern, zur  Freuae unserer  Jugend und zur  Frepde  der

Hcimotstadt  Landedi.

Wir  rufen  bei dieser  Gelegenheit,  aub  die Bevölkerurig  von

Lande&  auf, der Stadtrnusikkapelle  Landd  rnit  eiqer Un-

terstiitzung  zu helfen.  Wir  hoffen,  daß niemand  böse ist, werui

ein sdfü&terner  Sarnrnler  an die Tiir  eines Lande&ers  klopft,

denn  wir  sind  auffi  für  die kleinste  Spende  von  Herzen  dank-

bar.

Für  das  Verständnis  der  Lande&er  Bevölkerung  danken

wir  jetzt  sföon,  und  der Jugeninusikkapelle  wünsdien wir

Gedeihen  und  re*t  viel  Erfolg.

Fiir  die Stadtmusikkapelle  Lande&:  Obmann  Rofürt  S*rott

Das  LandesschauspieI  auf  neuen  Wegen

Zur  Auffübrung  vom  ,,Bar"  und der
,Gesrhid»te  vom  Soldaten"

Wie s*or4  beri*tet,  bringt  das  Sd'iw;ibisföe  Landessdiau-

spiel  in ZusarrBmenarbeit  mit  dem ,,Ziitrher  Solisten-Ensemble"

in Lande*  am !%nntag,  5. Februar,  in unserer  Aula  eine Auf-

führung  ganz besonderer  Art,  ie  einmal  den üblidi  gärigigen

Weg verläßt  und gewissermaßeü  Neuland  betritt.  Man  er-

sföre*e  ni*t:  Neuland  heißt  ni*t  etwa,  daß hier  etwas  ganz

Neuartiges  geboten  wird,  sondern  vielmehr,  daß die  Ver-

anstalter  ein  theatralisd'ies  Erlebnis  vorbereitet  haben,  das

einen  anderen  Weg geht  als bei den bisher  gewohnten  Auf-

führungen.

Zur  Aufführung  gelangen  die Burleske  ,,Der  Bär"  des rus-

sisaien  Di&iters  Anton  Ts*e*ow  mit  einer  Bühnenmusik  des

Sd'iweizer  narnhaften  Komponisten  Leo Nadelmann,  die-bei

der  Prem;ere  in  Mernrrffngen  uraufgeführt  wurde.  Danad'i

geht  ,,Die  Ges*i*te  des Soldaten':  die C. F. Ramuz  nieder-

sdirieb,  in Szene, zu der der berühmte  Komponist  Igor  Stra-

winsky  die Musik  sförieb.  Die  Aufftihrung  beider  Werke  stefü

gewißliffi  einen  Markstein  in  der  Gesd'ii*te  des SLS dar,

aber  ebenso in der unseres Kulturringes.  Es ist auffi  das erste

Mal,  daß das  SLS mit  ausländisd'ien  Künstlern,  in  diesem

Falle  Musikern,  eine  Aufführung  herausbringt.  Es  ist  eine

wahrhaft  künstlerisffie  Gemeinsföaftsarbeit  zwisd'ien  zwei  tie-

nadxbarten  IAndern,  die fören  Niedersdilag  audx darin  findet,

daß dieser  Afünd  in einigen  Städten  Sdnwabens geb.7a*t  wir4

sowie  in den Sffiweizer  Kantonen  St. Gallen  und Graubüm-

den  sowie  in  den  österreiaxis*en  Ländern  Vorarlberg  und

Tirol.  Seine Bedeutung  erhielt  der Premierenabend  in,Mem-

mingen  durd'i  die Anwesenheit  namhafter  Vertreter  aus bei-

den Ländern.  Der  Sföweizer  Generalkonsul  P. S. Erni,  Mün-

*en,'  vertrat  nefün  'Persönlifökeiten  des M'vveizer  [antonp

St. Gallen  und  der ostsdxweizerisföen  Presse sein Land,

Der  Russe  Tsföetföow  stand  bisher  überhaupt  no*  nid'it

auf dem  Spielplan  des Landessd'iauspiels.  ,,Der  Bär"  ist eiu

bärbeißiger,  im  übrigen  stafüi6er  Gutsbesitzer,  der bqi der

tieftrauernden,  im tibrigen  hübsffien  Witwe  eines  S*u1dner5

sein 0eld  eintreiben  will;  er gerät  mit  der temperamentvollen

Däme  in  einen  heftigen  Streit,  der  rnit  der Forderung  zum

Duell  seinen  Höhepunkt  erreid'it  und  mit  einem  feu;igen  Kuß

endet...

,,Die  Ges*i*te  vom  Soldaten':  1918  gegen Ende  des ersteg

Weltkrieges  entstanden, g4ht auf russisföe Volkserzählungen

zuriiac,  aus denen  Strawinsky  und  Ramuz,  getrieben  von  der

reinen  Existenzsorge,  mit  mögli*st  geringen  Mitteln  ein volksq

fömli*es  Spiel  für  ein  Wandertheater  stföaffen  wollten.  Es

wendet  sid'i bewußt voi  üblid'ien Theaterstil ab ünd wu7de

wegweisendes  Vorbild  für  das musikalisa'ie Karnrnerspiel.  Daö

Instrumentarium  umfaßt  Geige,  Kontrabaß,  Klarinette,  Fagott,

Piston,  Posaune  und  S*lagzeug,  jedem  der sieben InstrumerBte

wqrden  bed@utende,  vielfad'i  so1i5ti5d'i@ %fgabeH,gestellt,  Die
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Tonspra*e  wurde.  einmal,  dern  Charakter  des Werkes  entT
spre*end,  als ,,' stilisierte  Jahrmarktsmusik"  bezeifönet. Musik-direktor  Urs  Sduieider,  St.  Gallen,  der Gründer  und  Leiterdes Zürdxer.  Solisten-Ensembles,  hat  -die musikalisd'ie  Leitungfüi beiden  Werken.  -7- Die  'Inszenierung  cles ,,Bär" hat HansBurckhard  innö,  die  des  ,,Soldaten"  Intend:ant  Bernd  Hellfmann.  Mitwirkende  Kräfte  des Sd'i'ssräbischen Laiidesschauspiels
sind Astrid  Ste5rer,Helmut  Kaußler, Rudolf  J. Krüger, Wer-ner  Lässer.

'Daa  Bexgdoxf  'FTnrahgn11m4ryg  txauert  um  seinen

verstorbenen  Schuldirekto:r  Josef Kleinheinz
Am  28. Jänner  wiurde  unser  lieber  8cbu1direktor  Josef-Kleinheinz,  der  weiti  über  unser  Dorf  hinaus  hochgeschätzt

und  beliebt  war,  zu ürabe  getragen.  Infolge  eines  Herz-infarktes  starb  er  unerwaytet  sühnell  im  Krankenhaus
Zams.

:E"ernlaster  blockierte  die  jirlbergstraße  
 Gegen  4 Uhr  früh  des 24. Jänner  fuhr  ein  Vorarlberget

Fernlastzug,  der mit  Paneelplatten  beladen,  war,  vonLandeck in Bichtung Arlberg, Bei der ' sogenannt@nScheiterau zwiseh2-n  und  füirsoh  kam  der An-Mnger,  der ohne  Sahneeketten  mitgezogen  w'uide,  insButschen,  stellte  sich quer,  und  stürzte  schließlich  um',wobei  er die ganze  Arlbergstraße  blockierte.  Personen-
sühaden  entstand  keiner,  der  Sachschaden  war  gering:
Duroh  diesen  Unfall  war  rlie  At'lbergstraße  zwisühen  8tren-gen und  Flirseh  jedoüh  von  vier  Uhr  früh  bis  IO 'Uhrvormittags   blockiert  und mußte  für  jeden  Verkehr  ge-sperrt  werden.

Schwexex  Verkehrsunfall  bei  Landeck
Am  30. Jänner  1967  geg»n  2 Uhr  früh  fuhr  der  29-jtth-rige Kraftfahrer Josef Grünauer aus Landeck -Per3en, miteinem  Opel-Oaravan  seine8  Arbeitgebers  Rudolf  O, ausPrutz  von  Prutz  in Richtung  Landeck.  Rund  400 Metersüdlieh  von  Landeck,  beim  sogenannten  ,,ÜberMngenden

8ührofen",  kam  das Fahrzeug  auf  der eisigen  Vintsch-
gausrstraße  ins  Ek,hleudern,  geriet  auf  die  linke  Fahr-bahnseite,  riß  zwei  Wehrsteine  um,  drehte  siüh  dann  umdie eigene  Achse  und  blieb  schließlich  in  Fahrtriühtung
naeh  Prutz  a.uf  der  Bundesstraße  187  stehen.  Beim  8ch1eu-dern  des Fahrzeuges  wurde  die Gattin  Erika  Grünauer,
die siüh auf  dem  Beifahrersit'z  befand,  aus dem  Wagengeworfen-und  fiel über  die  steile  Böschung  zum  Inn.Nach  der schwierigen  Bergung  duroh  das  Rote  KreuzLandeck  -  mit  Hilfe  der Geindarmeriebeamten  -  wur-den  beide  Verletzten  in die Unfallstation  des Kranken-

hauses  Zams  eingeliefert.  Am  Fahrzeug  entstand  schwererEiachsühaden

Unser  Hochw.  Herr  Pfarrer  in Begleitung  vieler  geist-  -'anaec"  -  mxti hll"e  aer üeinciarmeriebeamten  -  wur-
liüher  Herren  segnetie  unseren  lieben  Verstorbenen  feierlich  den füidO Verletzten in die Unfallstation des Kranken-e3,,.  Eine  große  Menge  von  Trausrgä,sten  aus  nah  und  hauses Zams eingeliefert. Am Fahrzeug  entstand  schwererfern,  unter  ihnen  der  Bezirkshauptmanffi  von  Landeok  8a(""aden

Ör-den-s-s-c-h-w-e-ste"rr: -ga-be-n- 'u-n-s-e-rem-- so- -v-e-r-a-i-en;n-i te-u-I 8tadtgemeinde Landeck den sogenannten Kinderfasching,ren  Lehrer  das IB,Z,e  Geleite  und  dadurüh  Zeugnis  von  der in einem Faschingsumzug seinen Höhepunkt erreiahti.der  }iohen  Wertschatzuno  41aeser Personlichkefö.  A  Dienstag wurde dieser "zug  in Per)aen durühgefüh4und  die vielen  Zuschauer  waren  von  den kleinen  mas-In ergr(31fenden Nachrufsworten, gesprochen 'VOI] unElerenl piByiBB Indern  begeistert.  Was  hatten  doüh  hier  die
HöGhW. H, Pfarrer A1018 Juen, Herrn BeZ. Schulinspektor Eltern  fiip By51i,p1B,BBigB Ide8n  ; %ij  yBBig  (.Bld  yBydBHP'€3rkhOf8r und Herrn BgIn. Engelbert Geiager urdO 8€51an B,uBgBBpy@(ipByl  ßii5Bcpe  und  @rigiBellB  ))@4e8ta1ten"  3HB
b81fi«-n und Wlrkell  gewurd]agta Ergrexfende Welsen wurder. J'yBBdB,  dieBB  '[Jzl'lg  zBzHBBp(3Gffl'fü3 VOn der Le'BIW80n&fö llnd VOn Zammer Ordens- Die  I(inder?  ernsti  und  würdevoll;  sohließlich  wußten  sie
sehwestern mit ihren Schülerinnen gesungeü. , daß sie an diesem  Tag  der  Mittelpunkt  allen  GesahehensJosef  Kleinheinz  ist ein Sohn unseres  Bsrgdorfesi  gB-  waren. Die vielen Eltern, die die Straßen säumten, zumI)()yBB  1912,-Durch'fast  20 Jahre  leitete  er als ein  gp()ßBp  Teil aber auch neben, vor oder hxnter de  bunten  as
födagoge  (so nannte  ihn  Bezirksschulinspektor  am  Grabe)  k!erien Zug mitgingen, Z'3Sg'e11 s"'  von ihrer  bestendie Sühule  von  Hochgall  migg.  Was  für  ein 8egen  sein  8eite : ehrliühe,  Anerkennung für andere Masken, Beifallvieljähriges  Wirken  an disser  E%hule  für  uns  war,  können  fÜr g&nZ org!nelle E!nfülle;  kurzumi  in Perjen herrsohte'wir  Dorfbewohner  niclit  ermessen.  8chu]direktor  Josef  am V"rg&ngenen D'8ns'ag  e'n buntqs Treiben.Kleinheinz  war  für  uns aber  noch,viel  mehr  als ein  gu-  Nach  dem  Umzug  hatten  die  ,,Tanten"  eine  kleine
ter  Löhrer  für  unsere  Kinder.  Er  war  gleichsam  die.  8ee1e  Jause  gerichtiet  : Würstl,  8enf,  Brot  und  Himbeersaftdes Dorfes.  Von  einer  großen,  Heimatliebe  durchdrungen  was  natürliüh  von  denKindern  besonders  freudig  aufgenom-arbeitete  er unermüdlich  für  sein  geliebtes  Bergdörflein  men  wurde.und setzte seine vielen Fähigkeiten immer dafür ein. Alles  in  allem:  der  Kinderfasehing  in  Perjen  war
JfüI gl!fi  kexnen I)orfbewohneri der seine Gute und Hfffs- äu13ert  gelungen,  nicht  nur  Zur Freude  der Kinder,  80n-
bereitscbaft nicht des öfteren erfahren Mttie, zu sehr liebte dern   und  vielleicht  noeh  mehr   Zur  Freude  der
er sie alle. Darum ist das Dörflein Hochgallmiz wie ein Eltern  und  Zusühauereinziges  Trauerhaus,  alle  Bewohner  trauern  wiö  verwaiste
um  den teuren  Lehrer,  den,  guten  Freund.  Äxbeitsa!nt  Landeak  '

Was  wir  an  -ihm  verloren-  haben;  weiß  der  Herr  allein,  Die  Osterreidüisföen  Bundesbahnen  su*en  neuerdings  Nadi-
der  ihn  zu.  sich gerufen  hat.  Er  möge  und  wird  'ihm  wud'iskräfte  fiir  den  Baofsdienst  (Versffiub-;  Weid'ien-
nun  ,alles  iiberreich  vergelten  und  ihn  ruhen  lassen,  in  Stellwerks-,  Magazins-  und  Wagenreinigungsdienst),  FahrdienstFrieden.  '

 (Zugsdiaffner)  sowie  für  den Baudienst  und  Werkstättendienst.
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Interessierte  Bewerber  mögen  sid'i  bis spätestens  Mittwod'i,

den  8. 2i  1967,46  Uhr,  bei aer  rnännli*en  Vermifüungsstelle

aes Arbeitsamtes  Lande*  i'neldeti,  wo nähere'  jltiskänftg  er-

teilt  werden.

 Die  AUEiTRIjkN  AIRiLINE8  suclien  junge  Da.men,  die

Air-Hostessen  werden  wollen,  dazu  die nötigen  Voraus-

setzungen  mitbringen  und  die  Miihe  einer  vielseitigen

und  anspruchsvollen  Ausbildung  nicht  scheuen.

Bewerbungsbediügungen  :

. :Alter  mindestens  21, höühstens  27 Jahre.  Größe min-

destens  1,57,  höchstens  -1,'15  m, unverheiratet,  unbeschol-

ten,  guter  Gesundheitszusta.nd,  gute  Allgemeinbildung.

Bewerbürinnen  müssen  die  englische  und  französisühe

(oder  russische)  8prache  perfekt  beherrschen.

Weitere  Auskiinfte  über  die  Aufnabmeprüfung  usw.

können  beim  Arbeitsamt  Landeck  eingeholti  werden.

tjf)rruntfüji,.  Ausschreibung  fiir  den  Verkauf

altex  Einrichtungsgegenstände
 des  Arbeitsamtes

Das  Arbeitsan'it  bietet  in  der  Arbeitsamtsbaracke  Landeck,

Bursdilweg-  19, aLte  Biiromöbel,  Altpapier,  I-Iolz-  tnd Alt-

eisenmaterial  zun'i  Karife  an.

Die  Kaufanbote  sind  bis zurn  8. -2. 1967,  16 Uhr,  in einem

'verschlossenen  Briefumschlag  beim  Arbeitsamt  (Zin'imer  140)

atizugebcn,

Den  Schliissel  fiir  die Besichtigung  des Altmaterials  hat  der

An'itsleiter  des Arbeitsamtes.  Der  Leiter:  Ing.  Zelle  e. li.

W-inAn1r1rammpv  Tiandeck

Kurse

Die  Bezirkstelle  Landeck  der Tiroler  Handelskammer,

führt  im  Herbst  d. J. bei jeweils  genügender  Beteiligung,

folgende  Kurse  durch  :

Ka1te-Küche4urs
Beginn:  Montag,  6. März 1967, 8 Uhr

Dauer:  5 Tage ganzt%ig, Beitrag: S 280.- (einsabl.

Kostproben),  Kuraleiter:  Klaus  Dalmonego.

Fachkurs  ,,Die  Küche im Fremdenverkehrsbetrieb"

. Beginn  : Dienstag,  2. Mai 1907, 9 ULir, Dauer  : 2 Tage,

jeweils  von  9 bis 12 Uhr  und von 14 bis 17 Uhr,  Bei-

trag:  Ei so.-, Kursleiter:  Klaus  Dalmonego.

Programm:  a) Menüzusammenstellung  mit  Angabe  von

Rezepten,  b) Kalkulation,  ü) Küchenopganisation.

Schaufensterdekorationskurs  :

Beginn:  Montiag, 27. Februar  1067, 8.30 Uhi

Dauer:  l Woche  ganzt%ig  '

Beitrag  : 8 200. -

Kursleiter  : Rudolf  Purner

Orti:  Bezirksstelle  Lai'ideck,  Handslskammer  '

Dojpelte  Buchführung  für Handels-  und Gewerbetreibende  :

Beginn  uti'rd  ersti bekanntgegeben.  Dauer:  50 8tunden,

Kursbeitrag  : F3 150.-, Kursleiter  : Dir.  Paul  Frapporti.

Ort:  Bezirksstelle  Landeck,  Handelska.mmer.

Wer  siüli  fiir  einen der angefübrten  Kurse  interessiert,

möge  siüh  rimgehend  bei der Bezirksstelle  der Haa'idels-

kammer  melden.

Huu.»!0kiii.uuluuH  aba  Österreichischen
Schwarzen  Kreuzes

Das  Amt  der  Tiroler  Landesregförung  hat  dem  Lan-

desverband  Tirol  vom  Osterreiühisehen  8chwarzen  Kreuz  -

Kriegsgräberfürsorge  - aut'h  heuer  wieder  die  Bewi]ligung

zur  Durchführung  einer  Haussammlung  erteilt.'

Der  Sammlungstermin  erstireükt  siüh  'vom'  l..  bis zum

5?0. E!öbruar.  Im  Bereich  der  8tadt  Landeck  ivird  die

Haussa:mmlung;,  wie  scho:ffi in  den  Vorjahren,  von  Schülern

des 8chü1erheimes  durchgöführt,  die  sicb  dureh  eine  ,,Voll-

iacht"  ausweisen  können.

Vom  LandessekretariatTirol  des  österreichischen8chwar-

zen  Kröuzes  verden  die  Kriegerfriedhöfe  in  Pflach,  j»ej

Reutte,  8eefe1d,  Zams,  Voldöpp  bei  :Kramöa.ch,  Arnbach

in Oöttirol,  Kartitsch.  i.  Osttirol,  Lipnz  und  Iffnsbruck-

Amras  betreut.  Ferner  werden  I(riegsgräbe#  in  7 Gemein-

defriedhöfen,  auch  in Landeck,  gepflegt.

Die 7ürdige  Instandhaltung.  von rund  7.0('O Soldiiten-

gräbern  allein  in  Tirol  erfordert,  beträchtliche  Mittel.

Weisen  8ie  darum  bitte  dis  8amm1er  üiüht  ab,  wenn  sie

an Ihre  Tür  klopfen,  sondern  helfen  8ie  durch  Ihre  8pende

mit,  die  Grabstätten  unserer  Kriegst,oten  irf  würdigem

Zustand  zu erhalten,

Sprechtag  der  Pensionsversicherungsanstalt
 der

gewerblichen  Wirtschaft  am  Dienstag,  den  8. Fe-

brua.r  1967,  ab 14.30  Uhr,  bei  der  Bezirksstelle  dsr  Ti-

roler  Handelskammer  Landeuk  statti.

Hohes  Alter

Am  28. J@nner  feierte  in  Landeek,  Ma]serstraße  47,

Frau  :R108&  Tburner  ihren  80. Geburtstag.  Ihren  86. Ge-

burtstag  feiert  am  7. Februar  Frau  Rosa  Wille  aus  Land-

eük,  Pascbegasse  l. Wir  gratulieren  recht  herzliüh  I

IGSL
Nächster  Klubabend  aus  Programmgründen  ersti  am

22.  2.  1967.   Der  am  24.  1.  durchgeführte  Klubabend

gar  mit  15 Mitgliedern  und  einigen  Gästen  sehr  gut  be-

sucht.  Gezeigti  wurden  3 hervorragende  Spie]filme  der

Verbandsmeisterschafti.  Im  Anschluß  daran  zeigte  Herr

Alscher  eine  'Uraufführung  seines  ,,Amateürkrimis"  der

verdienten  Applaus  erntete.  Ebenso  freudig  wurden  die

von  Herrn  Gitterle  und  Pircher  gebrachten  Super  8 Filme

aufgenommen.  Den  Abschluß  bildeten  3 vertonte  8uper  8

Filme  des Klubobmannes.

SC  Silz  - SSC  Landeck  6:8  (0:3,  1:5,  5:0)

Mit eii'ier  st4rk ersatzgeschwächten Mannsföaft  (es.fehlten

I-Tandle,  Gustl  Haag,  Sepp  Haag  und Netzer)  mußte  der

SSCL  asn Mittwoch  zrii,i  Meisterschaftsspiel  riacl'i  Silz  fahren.

Trotzdem  sahen  die  zahlreichen  Landecker  Sfölaaitenbumm-

ler (7ir%a 200) eiii schönes, spannendes Match, das riiit einein

verdiei'ite:i'i  Sieg  des SSCL  enaete!

Schon  iui  erstcn  Drittel  wurden  c{ie allzu  siegessicliereii  Sil-

zer  eii'ies  Besseren  belehrt,  als  sie  Mahlknedit  mehrere  Male

zielien  lasscn  n'iüßtcii,  der für  eine beruliigende  3 : O-Fiihrung

sorgte.

Der  zweite  Spielabsd'u'iitt  stand  wieder  ganz  im  Zeicheii

de.< Lai-iclecker  Gäste,  die, durch Mahlkned'its  großartiges Spiel

angespornt,  pausenlos'das  Silzer  Tor  belagerten.  Mahlknecfü,

der scliier  miihelos  durt4  die Reilien  der  Gegner  ,,spazierte':

konnte  den Silzcr  Tormaxu'i  noch  dreiinal  bezwingen  (einmal

sogar,  als drei  Landecker  fiinf  Silzern  gegenüfürstanden),  ehe

den Hausherren durch F%er (6) der erste Erfölg  besdtieden

war.  Not:h  cinrual  vrar  Ericli  mit  einem  hefüi*en  We'itschuß

erfolgreich,  und knapp  vor  Ei'ide  jagte  Edgar  Pesjak  den

Puk  naa'i  einen-+ Gedräiüge  vor  dem  Silzer  Gelfüisc  zum  achten

Mal  ins  'Net'z.

Im  letzten  Drittel  maclitö  sicli  dann  die iaiilenmäßige  Un-

terlegenheit  der  Laridecker  bemerkbar.  Sie  'ivaren  mit  ihrer

KraFt  am Eixie,  und  plötzlich  waren  es die  Silzer,  clie das

Spielgescliehen diktierten.  Jarüsöh Heln'iut,  der Handle als

Torinann  ehrenyoll  vertrat,  stand  dauernd  im  KreuzFeuer
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der  Silzer  Angriffe,  und- trotz  tapferster  Gegenwehr  mußte
er si*  fünfmal  gesaxlagen  geben.

In diesem 8pie1, das die &hiedsridhter Grillmayer undBernhard  allerdings  zu hart  werden'  ließen,  gefielerf  auf  Land-
edcer  Seite  neben  Mahlkne*t  -besonders  &halhaas,  Simon,
Ohler  und  Edgar  Pesjak.

SC Zirl  - SSC  Iiandeck  4:2  (O:1,  I:0,  2:1)
Wieder  war  es eine 'zahlreiffie  Lande&er  Anhfögersdiar,

die den SSCL  auf  -diesem  sföweren  Gang  nadi  Zirl  begleitete,
Bei inferioren  Platzverhfünissen  (zuerst  regnete  es, dann  fieldi6ter  Stfönee) konnten  die Landeaer  na*  zwei  guten  Drit-teln  dem  Spiel im  letzten  Absdu'iitt  keine  Wendung  mehr
geben  und  mußten  als ehrenvolle  Verlierer  den Platz  verlassen!
Die  Zirle;  griffen  gleifö  zu Beginn  vehement  an, sd'ieiterten
aber immer  wieder  an dem großartigen  Gerhard  Handle,  derni*t  zu  5ezwingen  yar.  Mitten  in  dieser Drangperiode  fiel
dann  das -Führungstor  der Lande&er  (Mahlkneföt  überrasdite
den  Zirler  :Keeper  mit  einem  Weitsföuß).  Nun  hatten  die,,Rotblauen"  großartige  Szenen,  doch leider  war  ihnen  das
G&k  ni*t  hold.

Im  zweiten  Drittel  legten  die  Hausherren,  wie  erwartet,
eine übemiebene  Hune  an  den  Tag  (Maurer,  Waldegger).
Trotzdem  konnten  die Lande&er  das Spiel  ofEen halten,  und
mit  ein wenig  Glüdc  'ssräre eine 2 : O-Führung  mögli*  gewesen!
Es  sofüe  aber  niföt  sein,  und naffi  einem  sdxönen  Sololauf
gelang  Sailer  (10)  der  Ausglei*.

Im letzten  Absd'initt  wurde  das Eis  immer  sföled'iter  unddas Spiel  immer  rauher!  Beide  Teams  kämpften  erhittert  umden Sieg. Die  Zirler  wähnten  sid'i  s*on  als Gewinner,  na*-dem Maurer  (7) seine Farben  mit  einem  Fernsföuß  in Front
brad'ite,  dod'i  mit  einem  hefüi*en  Alleingang  korinte  Mahl-kned'it  nod'i  einmal  gleid'istellen.  Zwei  weitere  Tore  der Zirler
durdx  Sailer  und Waldegger  (5) besiegelten  dann  die Land-
e&er  Niederlage.

Neben Mahlkneföt stad'ien Handle, Simon, Jaros6 undWerner  Haag  aus der Landecker  Manrisd'iaft  hervor,  bei den
Zirlern  waren  Walaegger,  Sailer  und Neuner  die treibenden
Kräfte.  Sdiiedsri*ter  Thaler,  der  allein  amtieren  mußte,
löste  seine Aufgafü  zufriedenstellend.
Dureh  disse  Ergebnisse  übernahm  Landeok  überraschend
4ie Tabellenfiihrung  vor Eichwaz und Zirl,

8tullxuacAutpiqtpvqrhnftpn
 von  liandeck

»adcLi.c;.:tbz.ib1iJl  abz  Natuxfröunde
Am  vergangenen  8onntag  wurden  auf  der,,Thial-Strecke"

die  Biodelmeisterschaften  der  Stadt  Landeek  ausgetragen,
verbunden mit iener der Natiurfreunde,  richten  doüh  dieseseit  Jahren  die  Stadt,meisterschaften  unter  der  bewährten
Leitung  ihres  Obmannes  Ernst  Wyhs  aus.  Im  Beisein
von  Landtagsabgeordneten  Adolf  Lettenbich]er  und  Bür-
germeister  Anton  Braun  gab es recht  guto  Zeiten.

Ergebnisse  :
Dgmenklasse  :  l. und  8tadtmeisterin  sowie  'Vereinsmei-

sterin  der  Naturfreunde:  Paschinger  Erna,  2.  Wyhss
Hannelore,  3. Kraxner  Ohristl,  4. Kopp  Hanni  (Bei  denNaturfreunden  schiebt  sich,  da Platz  3 frei  wird,  Kopp
Hanni  aiif  diesen)  Schülerklasse:  1. Raggl  JosBf,  2. Tr&Xl
Johann,  3. Witting  Franz,  4. 8rihmiederer  Josef,  !). FolieJosef,  6. Folie  Hermann,  7. Folie  Albert,  8. Kecht  Georg.
(Bei  den  Naturfreundsn  gab  es keine  8ehülermeisterschaft)
Jugendklasse  : l.  Kleinheinz  Josef,  2. Raggl  Alois,  3. Klein-
heinz  Biichard,  4. Silbergasser  Franz,  5. Walch  Herbert,
6.  Königsecker  Franz.  (Naturfreunde:  Die  erstün  vier
bleiben  gleiüh  jenen  der  Stadtmeistersohaft)  Herrenklasse:
l,  u,8tadtmeister  sowie  Meister  der  NaturfreundeLandeck:
8techer  8tefan,  2. 8teeher  Jföiedrich,  a. DerndA  Maired,4'. Matt,-Kutit,  !a. Erhart  Adolf,  6. Hofer  Peteao, 7, Heiss

BÄLLKÄlENDER
3. 2. Bezirksjägerball,  Hotel  8onne,  Landeck.
4, 2, Kriegsopfer-Maskenball,  Hotel  Eionne,  Landeck.
4. 2. Kriegsopfer-Maskenban;  Gasthof  Gemse,  Zams.
4, 2. 8portb411  des ASV Landeck',  Gastli.  Adler,  Perjen
!», 2. :KAJ-Ball  für  die Jugend,  Versinshaus  Landeak.
5. 2. Alpenvereinsball,  Hotel-  Sonne,  Landeck.
7, 2. Fase,hingskehraus,  Gasthof  Bifflerbliak,  Tobadill

Jeden  Samstag  und  8onntag  ab :O Uhr,  Tanz,  GasthofNußbaum,  Landeok.

Peter, 8. Lechleitiner  Willi,  9. Schützenhofer  Karl,  lO. Traxl
Johann.  (Bei  den  Naturfreunden  : Bis  Platz  7 gleich,  da-
nach:  8. 8chützsnhofer  Karl,  9. Prizzi,  IO. Oberprant-
aeher  Herbert.  ll.  Kumpusch  Edi)  Als  Versehrter  fuhr
hier  'Kumpusch  Edi  eine  recht  ansehnliche  Zeit  und  wurde
bei den Rodelmeisterschaften  der  8tadt  Landeck  mit  sei-
ner Zeit  von  6.57,7  Siebzehnterl  Altersklasse  :  l. Folie
Karl,  2. Thönig  Josef,  3. 'Kuntner  Jobann,  4. Folie  Josef,6. Eichlatter  Peter,  6. Bangger  Josef  (Bei  Naturfreunden
dieselbe  Reihung  !)..

Die  Preisverteilung  fand  im  Gasthaus  Pircher  (jkrlberg)statt.

Vereinsrode1mmsterschaften  in Zams
Der  8V Zams  führte  am l6.  Jänner  seine  Meisterschaften

im Rodeln  dnrch.  Hier  die Ergebnisse:

Jugendklasse  (14-18):  l.und  Jugsndmeister  Raich
Gottfried,  3.29,!)  ; 2. Lastei  Bruno,  3.32,0  ; 3. 8chöpf  Her-
mann,  3.32,9  ; 4. Traxl  Gerhard  3.33,6  ; 5. Thurner  Aloig,6. Kroia  Peter;  7. Raiah  Josef;  8. Budig  Walter.

Allgem.  Klasse:  l.  und  Vereinsmeister  Gstir  Antion,
2.4!),4;  2. Oberprantacher  H., 2.!)0,0;  3, Siegele  Karl,
2.t»7,0;  4. Wachter  Hans  ; 5. 8chützenhofer  K.  ; 6. Landerer'Karl  ; 7. Mischinger  Jois  ; 8. Rudig  '['obias.

Doppelsitzer:  l. Siegele-Wachter,  3.00,5;  2. Gstir-überbacher, 3.0!»,7;  3. 8ahöpf-8ühöpf;  4. .Raich-Thurner,
F». Raiah-Rudig;  6. Kohler-Oberprantacher.

Der  8V Zams  lädt  noch  zu folgenden  weiteren  Veran-staltungen  recht  herzlich  ein  :

5, Februar:  Vereinsmeistersohaften  - Riesentorlauf  -
20 Uhr  8iegerehrung  und  8portkränzohen
im Pfarrheim.

19.  Februar:  Dorfsühitag  für  Erwaühsene
!).  Mförz  : Toursnleistungslauf

19. März:  Vereinsausflug

Rodelrennen  in  Ladis
Zum  siebten Male  veranstaltete  der  Fremdenverkehrsver-

barid  Ladis-Obladis  das Rennen  um den Wanderpokal  ,,Laud-
edt".  Wenn  aufö rundum  Veranstaltungen  waren,  so trafen
sidx dofö  53 mutige  Rodler,  um den Sieg zu erringen.  Wirfreuen  uns, auffi  feststellen  zu diirfen,  daß Prutz.jedesmal
dur*  mehrere  Wettkämpfer  vertreten.  ist.

Die  Organisation  lag in den Händen  eines Komitees,  dieZusammenarbeit  funktionierte  glänzend,  besonders  durd'i  dieBeisteilung  yon  Funkgeräten.  Die Bahn  war  teilweise  sehr
gut, teilweise  4urfö  den starken  Autoverkehr  na*  Obladisetwas  holprig.

Wir dütfen nodi die Sieger  dpr @inzelnen  Klassen  erfahren:
Jugenali&e: Heinz  Senn, Pmtz;  Alexander  Hann,  HediTsd'biderer,=Elisabeth  Kathrein,  Rudi  Hafele.
Damen:  Leni  Wolf,  Mathilde  Heiseler,  Luise  Erhart.
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e'j gsöit,  d'r  Perfuxer  Spotz.

Herren  bis 40: Lois  Heiseler,  gewann  zum  drittenmal  den

Wanderpokal  ,,Lauaeck  ," Adolf  Netzer,  Kurt  Kirs*ner.

Spomodel:  Adolf  Erhart,  Tagesbester,  Werner  Tsd'iiderer,

Kassian  Hann.

Doppelsitzer: Adolf Eföart-Lois  Heiseler, Max Senn-Jo-

' Eberl.
 - -

Mittwod»,  '8. 2.; Asföermittwod'i  -  6 TÄr  Messe zu Ehren

Judas Tli.;  7.15 Ulir Messe für  Familie  Senn; 8 Uhr  Messe

fiir Alois  Geiger;  19.30  Uhr  Abetfötnesse;  Bei allen  Messen

ist das Kit'föenopFer als Familienopfer erbeten vom  Katho7

sef Kathrein,  Werner  Tsffiiderer-Manfred  Ts&üderer.  Iisd'ien Frauenwerk  ()sterreiffis.  Voller  Fasttag.  Naffi  jeder

Am  Abeffid  versammelten  si*  Veranstalter,  Teilnehmer  und  Messe As*enauflegung.

deren Angehörige zur Preisverteilung. Die ,,Rose" war über- Donnerstag, 9. 2.; 6 Uhr Messe für Josef und Anna Jung;

voll, in fröhli*er  Stin'irnung feierte man  die Sieger.  Bald war  7-15 Uhr Jahrtag für Josefa Eberl; 8 Uhr Messe für  Gustav

die Zeit  zum Heimgehen  da, und  mit  einem  ,,Auf  Wieder-  Fereberger.

4ehen im nä*sten Jahr" verabsföiedeten wir  uns.  rp  Freita(z»  I0. 2.: 6 Ulir Messe für Max und Maria Wilhelm;

Oo,tesdienstoxdnung  ,n  de.  pfaxrkixChe  Landeak  7 Uhr Messe für Agnes Erhart; 8 Ulir Messe fiir Ernst Thurner.

SOnntag,  L  2a;  Quinquagesima   L Gebetstag   630  Uhr  Samstag, 11. 2.: 6 Uhr Messe nadx Meinung; 7.15 Uhr

Aussetzung  und  Messe na*  Meinung;  8.30 Uhr  Messe fiir  die  MeSse na' Me'nung; 8 'Uhr Messe na' Me'nun'

Pfarrfamilie;  9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst  mit  feierli*em  Rauffi-  ' Anme7"ng: Am '  Fe"a'  15 Uh"  sc Mütterstunde für

amt als Jahresamt fiir Aloisia Sföaufler; II Uhr Messe für MÜtfer der Ersfkomlnun'onk'nder '  unserm Pfaffsaal des

Gottfried  Zangerle;  19.30  Uhr  Messe für  Georg  Pöll  mit  Ge-  Klos'er'

ßB15p1Bdig1 prld  p:,ir15(;1zBBg,
 Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Momag, 6. 2.: II. Gebetstag -  6 Uhr Aussetzung und Jah- Sonntag, 5. 2.: Quinquagesima  -  7 Uhr  Messe ftir  Rudolf

resmesse für Aloisia Waldner; 7 Uhr Messe für Alois Linden- Mallaun; 9 Uhr  Betsingmesse  für  die Pfarrgemeinde;  2 Uhr

thaler; 8 Uhr Jahresmesse für Magdalena Kratoaxwil und nafömittags  1. Treffen  der Mtitter  der Erstkommunikanten

Einsetzung; 19.30 Uhr Aussetzung und Gebetspredigt und (Pfarrsaal);  18 Uhr  Aussetzung  des Allerheiligsten  zur  An-

feierlidxe Andad'rt mit Segen und Einsetzung. fütung;  19.30  Uhr  Messe für  verstorbene  Verwandte.

Dienstag, 7. 2.: III. Gebetstag -  6 Uhr Aussetzung und Montag,  6. 2.; hl. Titus  -  18 Uhr  Aussetzung  des Aller-

Messe ftir Josef Süeferer; 7 Uhr Messe für einen Verstorbe- heiligsten zur  Anbetung;  19.30  Uhr  feierli*e  Betsingmesse  in

nen; 8 Uhy Messe fiir hoföw. H. Pfarrer Wilhelm Kerber besonderem  Anliegen.

und Einsetzung; 15 Uhr Aussetzung, Gebetspredigt und An- Diemtag, 7. 2,: 18 Uhr  Aussetzung  des Allerheiligsten  'zur

daffit mit Gebetssd'»luß.
 Anbetung; 19.30  Uhr  feierli*e  Betsingmesse  für  Max  Bern-

Mitwocb,  8. 2.: Asdierrnittwofö  -  VolTer  Fasttag  -  Fami-  p3yd,  .

lienfasttag -  6 Uhr Aschenweihe und Standesmesse für Ste- Mitttuocb,  8. 2.: As*ermittwo*  -  Vollfasttag  -  19.30  Uhr

fan'-Lami und Jahresmesse für verstorbene Eltern; 7 Uhr As*enweihe, Asffienauflage  und Fastenmesse  in besonderem

Messe !ür Dr. Alfred Gurstföler; 19.30 Uhr Jahresmesse für AnliegB,  . -
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Eigener  Herd  ist  Goldes  wert
das zelgt  sich  besonders,  wenn
Sie Gast  slnd  oder  Gäste  bewir-
ten.  Da tut  man  leicht  des  Guten
zuviel.  Magenbeschwerden  sind
die  Fotge.  Hier  hllft
KLOSTEFlFRAU  MELiSSENGE18T
rasch,  das Wohlbefinden  wieder
herzustellen.

Klortertraua
Äeliffengefft
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Was wir  bergen  in die 8ärge
isti der Ezde Kleid, was wir lieben
ist geblieben und bleibt in Ewigkeit  !

Danksagung

Die  aufriühtige  Anteilnahme  anläßlich  des
unerwarteten  Heimganges  meines  lieben  Gatten,
unseres guten  Vaters,  Herrn

JosefI(leinheinz
', 8 0 h u l d i r E) k t o r

j war  uns in unserem  8ahmerz  ein großer  Trost.
Die ehrende  Beteiligung  bei den 8ee1enro-

senkränzen  und  am Leiehenbegängnis,  die sahö-
nen Kranzspenden,  die vielen  Kondolenzsahrei-
ben und die ergreifenden  Worte  am  offenen
Grabe  waren  uns Beweis  der  großen Wert-
scMtzung  unseres lieben  Verstorbenen.

Unser  Dank  gilt, besonders  der hohen  Geist-
liühkeit,  dem Herrn  NR  Regensburger,  Herrn

, Bez. Hptm.  DDr.  Lunger,  der Direktorin  des, MPBG  Innsbruek-Kettenbrücke,  Herrn  Bgm.
Geiger,  den  Herren  B8  - Ingp. Perkhofer  und
Meier,  der zahlreiüh  erschienenen  Lehrerschafti,: dem Vertreter  der  KTLV  Dir.  Heiland,  der
8ühützenkompanievonHochgallmiggundFließ,.

  der Fw. Feuerwehr,  dem Lehrerchor  dps Be-
zirkes,  dem  Mfödchenchor  des Klosters  Zams
und nichti  zuletzti  den Ärzten  und 8ühwestern

I des Krankenhauses Zams sowie allen Verwand-ten und Bekannten.
Hoohgallmigg,  im Jänner  1967

' In  tiefer  Trauer:-  '
Hexta  ueinheinz  u. Kindex
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FUr lefü, Fföu föleieb:buui
ist der Sonderpreis  im WS-Verkauf.  2 Paar
Damen-Markenstrümpfe  nur S 15.  -  im

Danksagung
Für  die zahlreichen  Beweise  öfrich-

tiger  Anteilnahme  anläßlich  des  Ablebens
meiner  lieben  Gattin,  der  Frau

Anna  Bauer
geb,  Lamprecht

möchte  ich  auf  diesem  Wege  allen  rjxeinen
herzlichgten  Dank  aussprechen,

Mein  besonderer  Dank  aber  gilt
HH. Pater  Paul  von  Perjen  für  die Ein-
segnung  und  die  Führung  des Konduk-
tes, Herrn  Primarius  Dr.  Richard  Schön-
herr,  Herrn  Dr,  Hans  Codemo  und  dem
Pflegepersonal  des  Krankenhauses  Zams.

Für  die  vielen  Kranz-  und  Blumen-
spenden,  sowie  für  die  zölreiche  Be-
teiligung  am  Begräbnis  sage  ich  ein  herz-
liches  Vergelts  Gott.

Landeck,  im Jänner 1967
In t i e fe  r  T r au  e r :
Mathias  Bauer  Gatte
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Danksagung

Ergriffen  von der  großen  Anteilnahme  ,anläßlich  des  so  unerwarteten  Heim-  .ganges  meines  lieben  Gatten,  unseres
treubesorgten  Vaters,  Herrn

Siegfried  Juen
Postoberadjunkt  i, R,

möchten  wir  auf  diesem  Wege  allen  Ver-
wandten,  Freunden  und Bekannten,  dieI uns  schriftlich  und  mündlich  Trost  spen-' deten,  aufrichtigsten  Dank  sagen.

Unser  besonderer  Dank'  gilt  der  Hoch-
' würdigen  Geistlichkeit  von Perjen,  Herrn

Dr, Hans  Codemo  den Ärzten  und  dem
Pflegepersonal  des' Krankenhauses  Zams,
dem  Vorstand  und den  Kameraden  der
Post  Landeck  sowie  der  Abordnung  der. Stadtmusikkapelle  Landeck  und Perjen,.

 Danken  möch-ten  wir  auch  für  die  vielen
Kranz-  und Blumenspenden.  '

Landeck, im Jänner 1967. . 'I

I n ti  e fe  r T ra  u e r :

Anna  Juen  mit  Familie

i,

iI
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nach  Rom  in Zusammenarbeit  mit  dem Tirolez

Landesxeisebüro  vom  5!!. bis 8. April  1967.

Führungen  zu den  bedeutenden  8ehenswürdigkeiten

und  den  Filmzentren.  Liegewagen,  Vollpension,

eigener  Autobus,  Teilnehmerpreis  8 1.69ö.-.

Anmeldungen  Tiroler  Landesreisebüro,  Innsbruek,

oder  8ekretariat  Katholisühe  Filmgilde,  InnsbruüÄ,

Wilhelm-Grsil-8traße  7 (ll  bis 12 Uhr).
I unserereizenden Winterdirndl  ,JI
I . ' : . **  .
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WerinserierfwirdnitJitvergessen!
Noch  im heurigen  Jahr  wird  bei uns

1VuIk€lfliSiOFl0i)lFling
aufgenommen.  Über  die Berufsaussichten  berät  8ie

gerne

Reifen  ALSCHER
LANDEOK-GRAF

AtifsföndtaerPriitoriüiiar
Tyrannei  im  A]ten  Rom.  Mit  füchard  Harrison,  Piero  Lulli,

Moira  O.rfei,  Paola  Piretti  u. a.

Freitag,  3. Februar

Samstag,  4. Fq,bruar

19.45  Uhr

17 u. 20 Uhr

Einmalig günstige Preise
für D4mep- un4 Ki,ndermäntel, auch In

PERSIA-PqIzimitaiien  la Quaiit4t  im.
Esser,  Pinkas  Braun,  Laya  Raki,  Christina  Maybach  u. a.

Wir  laden

Sie herzliah

ein,  Zu

u@serem

Herixigs-
schmaus

8onntag,  5. Februa7
Montag,  0. Februar

14,  t7  u. 20 uhr

19.45  Uhr  Jv.

Der tiiwe von San Margo
Dogensohn  gegen  Piraten;  Mit  Gordon  Scott,  Rik  Battaglia,

Giana  Maria  Canale,  Ftanca  Bettoia  u. a.

Dienstag,  7. Februar 19.45 uhr

ramilie  Straudi,  La:adeck

am  Ascher-

mittwoch.

MännerüieinStiefelnsterben
Ein Wildyestfilm  in  Farben mit:  George Montgomery,  Randy

Stuart, Gregg Barton u. a.

Mittwoch,  8. Februar 19.45 Uhr

SONDERVORFuHRuNG  ßfü

Josef  Schieferer,  Landeck
Malserstraße  20

am  9. Februar  1967,  vormittags

Jedes. Hörgerät,.  ugveföindlich  und  kostenlos  4

Wochen  zur  Probe.  Alle  Krankenkassen

ErOberungvon  Mykene
Gordon  Scott, Alessandra Panaro und Rosalba Neri in einem

prunkvollen  Ausstattungsfilm,  der"das Schicksal *on Mykene

etzählt.

Donnerstagl  9. Februar 19.45  Llht

Ab Freitag,  10. Februar  Jy,

James  Bond  007 Goldfinger
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Heringsschmaus am Aschermittwoch  im Gasthof  Post,  Prutz.
Es ladet  herzlicN  ein  :

Familie  Pöham,  Prutz

Uhrenfachgeschäft

Max  Huber,  Zams
vom  6. -  25. rebruar  geschlossen

In so erwartungsvollen  Tagen,

mit rreude Umstandskleider tragen
Kleider,  Leibröcke,  Blusen,  Kostüme  vom

Arheitsamt Landeük,Tel818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenversichening,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

WÄRNUNG!

Wer  meiner  Tochter  Maria  Kröll,  geboren  am
8. l. 1950,  Geld  oder  Geldeswert  gibt  oder  leiht,
ist bezal'ilt.  Älois  Kröll,  Pfunds  271

Vater

Von  7 Uhr  früh  bis  7 Uhr  abends

können  Sie Ihre  Bekleidung  zur  Reiinigung  bringen.
Keine  Wartezeit.  4 kg nur  8 60.  -

Norge-Zentrum  Ohemisahe  Reinigung
Landeük,  Ma.]serstraße  68 - Tel. 9ö24

Tüchtige  zuverlässige

Zahfserviererin
wird  gesucht.  (Jahresstelle)

Hotel  ,,Schwarzer  Adlerj',  Landeck

FinxelstUeke - stürk üreisreduxiert
Kostüme,  Kleider,  Röcke,  Blusen  Stoffreste

zur  Wahl  Im

üuS ü
imGüs!hüfWu!lhüum ümSümstüg,
den 4. Fehruür 1967
Es ladet, 8ie herzlichst  ein

ramilie  Hans  Pirchw
Eingaxig  durüh  die Keller-Barl

Ich gebe  meinen  werten  Kunden,  sowie  der Bevölke-
rung  von Landeck  und Umgebung  bekannt,  daß ich
mein

lnstaIlationsgeschäft
von  Landeck.  Kirchenstraße  19  in  meinen  Neubau

L a n d e c k, Lötzweg  Il  (Paxsiedlung)
verlegt  habe.

 JHbx 4e €,mstadtae»
INSTALLATIONEN  FUR  ZENTRALHEIZUNG  UND
SANITÄREN  ANLAGEN

Unsere neueTeIefonnurnrner9832
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OIZ - JMtlrmorkuctlen p-stü

Orig. Südtiroler Trüminer Orafenwein
kräfJer,  vollmundender  Spitzenwein  ü It. FI 4- Flasche

Aufstrichsortiment,  3 Dosen im Netzbeutel

Schmkenpüslete,  leberbrofifslrich  u. Scluiiulilföiscli
Alle  3 Dosen  zusammen

A& O SferHgurken eklIenigne,ledgetlikat unldkgpDlkoasnet

Felngehackfö Autschniffwursf  t/2kg

Scllinkenwurst  oi.kg

KÜsewurs} Hauser Qualität  1/2 (g

Feföe MeffWWSl 2 stü-h - --.== 125 g

FYnbO GOUdü 45o/o -eföe dän. KäsespeziaII/iätäktg

hiO Vorspeisen fLeainchesGleEmIlüFsIesc-Mhayonn1aisTeasmsiet

RUSSen o,«itei-14.90

DesSerf 3 stü-h  8.70

23.-

13.50

23.80

8.70

12.80

12.40

28.-

14.-

27.-

32.50

28.-

13.-

18.-

fi».40
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